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DIESES NEUE ANGEBOT BIETET
UNTERSTÜTZUNG IN EINER

BESONDEREN LEBENSPHASE

ANZEIGE

AOK PLUS – Eine Schwangerschaft und die Geburt des eigenen Kindes gehören zu den
schönsten Momenten im Leben. Und natürlich soll während der Schwangerschaft alles
optimal laufen.

Kommt es zu Auffälligkeiten bei Frau oder Kind, ist eine engmaschige Betreuung notwendig.

Mit dem Versorgungsnetz "Sichere Geburt" stellt das Universitätsklinikum Dresden genau dies für
die Regionen Ostsachsen sicher.

Die AOK PLUS hat alle Infos zum Projekt.

Telemedizinisches Netzwerk unterstützt
Schwangere in Ostsachsen
Das Universitätsklinikum Dresden hat
zusammen mit der AOK PLUS – Die
Gesundheitskasse und weiteren
ambulanten und stationären Partnern
ein telemedizinisches Netzwerk für
Ostsachsen aufgebaut.

Damit werden Krankenhäuser und
Praxen in der Region bei der
Betreuung von schwangeren Frauen
mit einem Risiko für eine Erkrankung
des Kindes und Familien mit kranken
Neugeborenen zusätzlich unterstützt.

Die Experten der Klinik für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe bzw.
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
am Universitätsklinikum tauschen sich
dafür per Telemedizin mit den
behandelnden Ärzten aus und beraten
über die optimale medizinische
Versorgung.

https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/universitaetscentren/zentrum-fuer-feto-neonatale-gesundheit/versorgung/versorgungsnetz-sichere-geburt
https://plus.aok.de/
https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/universitaetscentren/zentrum-fuer-feto-neonatale-gesundheit/versorgung/versorgungsnetz-sichere-geburt
https://www.aok.de/pk/plus/


Zusätzlich zur medizinischen Betreuung
gibt es für Teilnehmende auch
psychosoziale
Unterstützung.  © 123RF/fizkes

Aktuell wird diese zusätzliche Versorgung durch den Innovationsfonds des Gemeinsamen
Bundesausschuss (G-BA) unterstützt.

Netzwerkgedanken leben
Neben den Ärzten aus dem
Uniklinikum, Krankenhäusern und
Praxen werden im Versorgungsnetz
"Sichere Geburt" auch andere
Berufsgruppen in die Betreuung der
Familien eingebunden.

So wird sichergestellt, dass
Schwangere sowie das Neugeborene
optimal versorgt werden – und das
bereits früh in der Schwangerschaft.
Damit werden bereits frühzeitig die
Grundlagen für ein gesundes
Aufwachsen gelegt.

Unterstützung für kooperierende
Krankenhäuser und Pränatalpraxen.

Unter der Leitung von Prof. Dr. Mario
Rüdiger und Prof. Dr. Cahit Birdir vom
Universitätsklinikum Dresden werden
die beteiligten Partnereinrichtungen
mithilfe der Telemedizin so unterstützt, dass eine sichere wohnortnahe Betreuung von Mutter und
Kind gewährleistet wird.

Andersherum geht es auch: Erfolgte die Geburt im Uniklinikum Dresden, kann durch das
Versorgungsnetz die Weiterbetreuung wohnortnah und damit in der Heimat der Familien
sichergestellt werden.

Dazu kommt die Möglichkeit einer erweiterten psychosozialen Unterstützung der Väter und Mütter,
sodass die Familien rundum gut betreut werden.

Vielfältige Leistungen für Schwangere
Die AOK PLUS bietet für schwangere Versicherte darüber hinaus noch eine Vielzahl an
Leistungen an.

Mit dem Paket "Schwangerschaft PLUS" verfügen schwangere Frauen noch über ein Budget von
500 Euro extra, die sie für bestimmte Vorsorgeleistungen in Anspruch nehmen können.

Weitere Informationen findest Du hier.

https://www.uniklinikum-dresden.de/de/das-klinikum/universitaetscentren/zentrum-fuer-feto-neonatale-gesundheit/versorgung/versorgungsnetz-sichere-geburt
https://www.aok.de/pk/plus/
https://www.aok.de/pk/leistungen/schwangerschaft-geburt/


Hier kannst Du Dich zu den
umfangreichen Leistungen der AOK
PLUS für Schwangere
informieren.  © 123RF/kostikova

https://www.aok.de/pk/leistungen/schwangerschaft-geburt/

